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	Schul–ABC



Schul-ABC

A:
Absenzen

Kontaktperson für (krankheits- oder anderweitig ärztlich bedingte) Absenzen ist die Klassenlehrkraft. Betroffene Schülerinnen und Schüler müssen vor Unterrichtsbeginn abgemeldet werden. 

Von 7.45 Uhr bis 8.00 Uhr sind die Lehrkräfte telefonisch in den Schulhäusern erreichbar und in den Kindergärten während den Auffangszeiten von 8.05 Uhr bis 8.30 Uhr.

Ausserhalb dieser Zeiten sprechen Sie in den Schulen bitte auf den Telefonbeantworter. 

Siehe auch - Dispensationen, Gesuche, Jokertage, Krankheit
Abwesenheit der Lehrpersonen

Bei Abwesenheit einer Lehrperson wird der Unterricht durch eine Stellvertretung aufrecht erhalten. Schulinterne Fortbildungstage, die eine Einstellung des Unterrichts zur Folge haben, werden frühzeitig angekündigt. 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/agenda.html
Aufgabenhilfe
Die Aufgabenhilfe ermöglicht eine zielorientierte Unterstützung und Förderung von Kindern mit schulischen Problemen. 

Grundsätzlich werden Kinder mit IF-Status von der Heilpädagogin gefördert und können von der Aufgabenhilfe keinen Gebrauch machen.

Die Aufgabenhilfe findet je nach Vereinbarung 1-2-mal pro Woche in getrennten Unter- und Mittelstufengruppen unter der fachkundigen Leitung einer Lehrkraft statt. 

Die Beweggründe für einen Antrag auf Aufgabenhilfe bespricht die Klassenlehrkraft mit den Eltern. Die Lehrkraft stellt mit dem Einverständnis der Eltern einen Antrag an die Schulleitung, welche für die Bewilligung zuständig ist. Nach der Bewilligung der Schulleitung kann die Aufgabenhilfe jederzeit beginnen. 

Die Aufgabenhilfe ist für die Eltern kostenlos.

B:
Begabungsförderung

An der Primarschule Rickenbach existiert ein Angebot für Begabungsförderung. 

Zugelassen sind Kinder, welche von der Klassenlehrkraft in Absprache mit den Eltern empfohlen werden. 

Behörden

Die Schulbehörde hat die Aufsicht über die Primarschulgemeinde Rickenbach und ist verantwortlich für die strategische Führung der Schule. 

Organisation und Kontakte finden Sie unter 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/aktuell.html
Beratungsstellen

Verschiedene Beratungsstellen stehen den Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern offen:

Logopädie, Simone Gauer

Schulpsychologischer Dienst Winterthur Land 

Sekretariat
Tel: 052 / 269 32 00

Für Rickenbach zuständige Schulpsychologin
Tel: 052 / 269 32 06
Email: info@spdwl.ch

Psychomotorik - Therapiestelle Winterthur Land
Tel: 052 / 213 39 08 

Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst Winterthur
Tel: 052 / 213 96 78

Besuchstage

Die Besuchstage finden am 25. jedes Monats (Ausnahme: im August findet kein Besuchstag statt). An diesen Tagen können die Eltern ihre Kinder während der Schulzeit ohne Voranmeldung besuchen. Auf der Kindergartenstufe ist eine  Anmeldung erforderlich.

Bibliothek

In Rickenbach steht allen Einwohnerinnen und Einwohnern eine Schul- und Gemeindebibliothek unentgeltlich zur Verfügung.

( link www.primarschule-rickenbach.ch/bibliothek.html
Biblische Geschichte

Momentan wird die „Biblische Geschichte“ von der 5. / 6. Klasse noch als Freifach angeboten. Die Anmeldungen werden im Frühjahr durch die Klassenlehrkraft den Kindern abgegeben.

Bei allen nachfolgenden Klassen ist wöchentlich eine Lektion „Religion und Kultur“ Teil des Unterrichts.

Blockflöte

Der Blockflötenunterricht wird durch die Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung angeboten. Bei Anmeldungen von zwei Gruppen (pro Gruppen 4 Kinder)  kann der Blockflötenunterricht in unserer Gemeinde besucht werden. Pauschalbetrag pro Semester bei Gruppenunterricht von Fr. 335.00. (60 Minuten wöchentlich)

C:
-

D:
Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

Die Primarschule Rickenbach bietet fremdsprachigen Kindern mit keinen oder geringen Deutschkenntnissen eine entsprechende DaZ – Förderung an.

Dispensationen

Laut Volksschulordnung können bei zureichenden Gründen Schülerinnen und Schüler vom Unterricht dispensiert werden (auch ausserhalb der Jokertage). 

Für ein voraussehbares Schulversäumnis ist 30 Tage im Voraus um Dispensation nachzusuchen. Bei Dispensationen von 3-10 Tage, sowie 1-10 Tage Ferienverlängerung ist die Schulleitung zuständig. Bei Dispensationen von mehr als 10 Tage muss das Gesuch an die Schulpflege gerichtet werden. Für einzelne Lektionen und Gesuche von bis zu zwei Tagen ist die Klassenlehrkraft zuständig. 
Siehe auch - Absenzen,  Jokertage
E:
elektronische Geräte

Auf den Schularealen der Primarschule ist das Benützen von elektronischen Geräten (Handy, MP3-Player, iPod, elektronische Spiele) für Schülerinnen und Schüler während der Unterrichtszeit inkl. Pausen verboten

Im Übertretungsfall werden die Geräte konfisziert und können von den Eltern nach Unterrichtsschluss abgeholt werden.
Ausnahmeregelungen können in Absprache mit der Lehrkraft und der Schulleitung getroffen werden.

Elternforum

Das Elternforum besteht aus allen Eltern primarschulpflichtiger Kinder. Der Vorstand besteht aus gewählten Eltern und einer Vertretung aus der Lehrerschaft. 

Der Vorstand trifft sich regelmässig und diskutiert Belange an der Schnittstelle Schule-Elternhaus. Der Vorstand  organisiert eine jährlich stattfindende Weiterbildung und Jahresversammlung für Eltern.  

( link www.primarschule-rickenbach.ch/home-elternmitwirkung.html
Elternkontakte / -abende

Elternkontakte sind wichtige Anlässe der Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus zum Wohle der Kinder.
Beim Schuleintritt und beim Wechsel von einer Schulstufe in die andere (Kindergarten – Primarstufe, Primarstufe – Oberstufe) finden Elternabende statt, die sich vorwiegend mit organisatorischen Belangen des Schulalltags befassen. Weitere fakultative Elternabende sind besonderen Themen gewidmet und können auch unter Beizug von Fachleuten organisiert werden.

Für persönliche Gespräche über die Kinder werden individuelle Termine zwischen der Lehrkraft und den Eltern abgemacht.

Elternrechte / Elternpflichten

Die Eltern haben Rechte: Die Eltern haben das Recht auf Information, Mitsprache, Anhörung, Einreichung von Gesuchen und Rechtsmitteln.

Eltern haben Pflichten: Die Eltern haben das Kind ihren Verhältnissen entsprechend zu erziehen und seine körperliche, geistige und soziale Entfaltung zu fördern und zu schützen. 

Eltern und Schule sind zur Zusammenarbeit verpflichtet.

externe Evaluation

Alle vier Jahre findet an den Schulen des Kantons Zürich eine externe Schulevaluation durch eine zentrale Fachstelle statt. Nebst Schulbesuchen und der Befragung von Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften finden auch Elterninterviews statt. Der Evaluationsbericht kann jeweils auf dem Schulsekretariat eingesehen werden.
F:
Ferien

Den Ferienplan finden Sie auf unserer Homepage unter „Downloads“. 

(link 
http://primarschule-rickenbach.ch/assets/files/Downloads/Ferienplan/Ferienplan.pdf
Finken

In den Schulzimmern und Kindergärten müssen Finken getragen werden. 

Im Kindergarten sollten die Finken gut sitzen und wenn möglich geschlossen sein. 

Fotograf

Ein Schulfotograf besucht die Kindergarten- und Schulklassen. Die Eltern werden zuvor informiert und haben die Möglichkeit, anschliessend Bilder zu bestellen. 

Freizeitkurse

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe haben die Möglichkeit, auf freiwilliger Basis Kurse zu besuchen.

Die Kurse finden ausserhalb der obligatorischen Schulzeit statt.

Die Kursausschreibung erfolgt jeweils zwischen den Sommer- und Herbstferien. Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.

Fundkiste

Was auf dem Schulareal während und ausserhalb der Unterrichtszeiten liegen bleibt, wird in der Fundkiste aufbewahrt. Diese befinden sich im Schulhaus Hofacker im Eingangsbereich des Gebäudes A und vor der Kellertüre. Im Schulhaus Dorf befindet sich diese im Untergeschoss.

Ansonsten wenden Sie sich bei verlorenen Gegenständen an den Hauswart des entsprechenden Schulhauses. 

Nicht abgeholte Gegenstände werden vor den Sommerferien und den Weihnachtsferien gemeinnützigen Organisationen übergeben.

G:
Gesuche

Siehe auch - Dispensationen
Gymnasium

Im Anschluss an die sechste Klasse besteht die Möglichkeit, das Gymnasium in Winterthur zu besuchen. Eine Aufnahmeprüfung entscheidet über die Zulassung. Ein freiwilliger Vorbereitungskurs von 10 Lektionen findet jeweils ab Dezember statt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der 6.-Klasslehrperson.
( link www.gymnasium.ch/linkliste/kanton-zuerich.html
H:
Haftpflicht / Diebstahl

Es besteht keine Haftpflicht - und Diebstahlversicherung durch die Schule. Wird persönliches Material in die Schule mitgenommen, geschieht dies auf eigenes Risiko. 

Allfällige Sachbeschädigungen an Schuleinrichtungen gehen bei fahrlässigem Verhalten zu Lasten des Verursachers. Wir empfehlen Ihnen, Ihre persönliche Haftpflicht daraufhin zu überprüfen.

Durch Kinder verursachte Schäden während des Schulbetriebes sind nur dann versichert, wenn der oder die Geschädigte eine Person ist, welche nicht in den Schulbetrieb involviert ist. Das heisst, wenn es sich um eine unbeteiligte Drittperson handelt. Die schulinternen Schäden an Personen und Sachen sind demnach über die Privathaftpflicht des Kindes, welches den Schaden verursacht hat, abzuwickeln.

Siehe auch - Versicherungen
Hausaufgaben

Hausaufgaben bilden eine Ergänzung zum Unterricht.

Die Schülerinnen und Schüler sollen Gelerntes üben, Vertrauen in ihr Können gewinnen, sich daran gewöhnen selbstständig zu arbeiten und lernen, ihre Zeit einzuteilen. 

Haus- und Platzordnung 

Die Schulhausordnung regelt das Zusammenleben aller Personen auf dem Schulareal. Beide Schulhäuser und Schulareale verfügen über eine Schulhaus- bzw. Platzordnung.

I:
Integrative Förderung (IF)

Kinder, die in der Schule auf Unterstützung angewiesen sind, erhalten diese im Rahmen der Integrativen Förderung. 

Über die Zuteilung der IF-Lektionen entscheiden die IF- Lehrkraft, die Klassenlehrkraft und wo nötig die Schulleitung. 

Die Lektionen finden in Form von Einzelförderung, Gruppenförderung oder als Teamteachingstunden (gemeinsames Unterrichten im Klassenzimmer) statt.

Durch die Zusammenarbeit von Klassenlehr- und IF-Lehrkraft können Schwierigkeiten eines Kindes rascher aufgefangen und Lösungen gemeinsam gesucht werden.

Internet

Die Primarschule benutzt den Computer und das Internet als Unterrichtsmittel. Der Web – Zugriff erfolgt über den Schutzfilter der Swisscom, welcher zurzeit den bestmöglichen Schutz vor unerwünschten Inhalten gewährleistet.

J:
Jokertage

Bei Jokertagen handelt es sich um zwei schulfreie Tage, für die kein begründetes Gesuch eingereicht werden muss. Sie können von den Schülerinnen und Schülern ausserhalb der üblichen Absenzenregelung beansprucht werden. Jokertage können jederzeit bezogen werden ausser am ersten Tag nach den Sommerferien oder bei gemeinsamen Schul- und Klassenveranstaltungen. 

Das Formular zur Bewilligung der Jokertage und das Reglement finden Sie unter „Downloads - Reglemente“. 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/reglemente.html
K:
Kapitel

Die vom Kanton besoldeten Lehrkräfte eines Bezirks bilden das Schulkapitel. Sie versammeln sich zweimal im Jahr. An diesen Nachmittagen haben die Kinder schulfrei. Diese Daten finden Sie auf der Homepage unter Aktuelles/Agenda. 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/agenda.html
Kindergarten

Die Kindergartenstufe ist die erste Stufe der zürcherischen Volksschule und ist obligatorisch. Sie hat den Auftrag, die Kinder in ihrer individuellen Entwicklung zu unterstützen und zu fördern. 

In der Broschüre „Elterninformationen zur Kindergartenstufe“ finden Sie weitere Informationen. 

( link www.vsa.zh.ch/internet/bildungsdirektion/vsa/de/schulstufen_schulen/schulstufen/kindergarten.html
Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst (KJPD)

Kinder und Jugendliche mit psychischen Schwierigkeiten und deren Eltern finden Unterstützung durch das Angebot des KJPD in Winterthur.

Die Regionalstelle Winterthur ist von Montag - Freitag unter 

052 / 213 96 78 telefonisch erreichbar. Termine erfolgen nach telefonischer Vereinbarung.

Weitere Infos finden Sie unter: 

( link www.kjpd.zh.ch/internet/gd/kjpd/de/angebot/pz/pz_regional/wt.html
Klassen- / Schulhauszuteilung

Der Wohnort entscheidet nicht in welchem Schulhaus der Kindergarten oder die Schule besucht werden. Aufgrund der variierenden Anzahl von Kindern kann die Einteilung in den Kindergarten oder die Schule im anderen Dorfteil erfolgen. Die Klassen- und Schulhauszuteilung erfolgt durch die Schulleitung in Zusammenarbeit mit der Schulpflege. 

Die definitiven  Zuteilungen werden jeweils im Frühjahr bekanntgegeben. 

Massgebend sind die Vorgaben des Kantons bezüglich Klassengrössen und Pensenverteilung.

Kleidung

Die Kleidung der Kinder sollte bequem und praktisch sein. Bitte beachten Sie, dass die Kinder in der Schule herumtollen, malen und werken und der Unterricht manchmal auch im Freien stattfindet. 
Sollte ihr Kind mit den Inline Skates zur Schule kommen, braucht es ein zusätzliches Paar Schuhe. 

Kontakte

Auf der Startseite unserer Homepage finden Sie alle wichtigen Kontaktadressen. 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/aktuell.html
Zusätzliche Kontaktangaben erhalten Sie von der Klassenlehrkraft Ihres Kindes in Form eines Telefonalarms.

Krankheit

Bei Krankheit melden Sie Ihr Kind bitte vor Beginn des Unterrichts  telefonisch ab. 
Siehe auch - Absenzen
L:
Lager

Während der Mittelstufenzeit findet einmal während der Schulzeit ein Klassenlager statt.

Für Kinder der fünften und der sechsten Klasse findet jeweils in der ersten Woche der Sportferien ein freiwilliges Wintersportlager statt.

Läuse

Seit einigen Jahren wird in vielen Schulen vermehrt Lausbefall festgestellt. Läuse sind nicht Zeichen mangelhafter Körperpflege, sie lassen sich durchaus auch auf gepflegten Köpfen nieder. Eine Übertragung erfolgt über direkten Kopfkontakt oder über das Austauschen von Kopfbedeckungen, gemeinsam benutzter Kämme, Haarbürsten usw.

Je früher ein Befall mit Läusen entdeckt wird, desto einfacher ist die Behandlung. Wenn Sie bei Ihrem Kind Kopfläuse oder Nissen entdecken, informieren Sie bitte umgehend die Schule. Dies ist der beste Weg, eine weitere Ausbreitung zu verhindern. 

Zusätzliche Informationen finden Sie auf 

( link www.lausinfo.ch
Lehrplan 

Im Lehrplan für die Volksschule im Kanton Zürich sind die Lernziele für einzelne Stufen und Fächer verbindlich geregelt. 

Leitbild

Die Primarschule Rickenbach ist an der Erarbeitung eines Leitbildes. Es soll langfristige Ziele enthalten und das gemeinsame pädagogische Grundverständnis unserer Schule in Kurzform ausdrücken. 

Leuchtstreifen

Vor dem Kindergarteneintritt erhalten die Kinder einen orangen Leuchtstreifen, der auf dem Schulweg immer zu tragen ist. Beim Übertritt in die erste Klasse bekommen sie einen gelben Streifen. Bei Verlust des Streifens können Sie bei der Klassenlehrkraft Ihres Kindes einen Neuen beziehen. Der Preis beträgt 8 Franken.

Logopädie

Die Schulgemeinde Rickenbach bietet Kindern bei Auffälligkeiten der gesprochen oder geschriebenen Sprache, sowie der Stimme und des Schluckens Logopädietherapie oder bei Bedarf logopädische Beratung für Eltern an. 

Ziel einer logopädischen Therapie ist es, die Kommunikationsfähigkeit des Kindes zu verbessern und somit einer sozialen und später einer beruflichen Beeinträchtigung entgegen zu wirken.

Da die Kapazität des Logopädieunterrichts beschränkt ist, entscheidet die Schulleitung über eine Aufnahme. Es besteht kein Anspruch auf Logopädieunterricht seitens der Eltern.
M:
Mittagstisch
Die Primarschule Rickenbach bietet den Schülerinnen und Schülern einen Mittagstisch an. Die Kinder werden über Mittag von unserem Mittagstisch-Team betreut. 

Weitere Infos erhalten Sie hier: 

( link www.primarschule-rickenbach.ch/mittagtisch.html
Musikalische Grundausbildung

Für Kinder der 1. und 2. Klasse wird im Rahmen des Blockzeitenunterrichtes unentgeltlich eine musikalische Grundausbildung angeboten. Die musikalische Grundausbildung ist kein Ersatz, sondern eine Ergänzung des Musikunterrichts gemäss Lektionentafel des Lehrplans. Die musikalische Grundausbildung wird durch eine Lehrkraft der Musikschule Winterthur erteilt.

(link: www.jugendmusikschule.ch
Musikschule

Die Jugendmusikschule Winterthur bietet ein vielseitiges Programm für Kinder und Jugendliche.

Infos über das umfassende Angebot finden Sie unter: 

(link: www.jugendmusikschule.ch
N:
Noten

Ab der zweiten Klasse erhalten die Kinder zweimal jährlich ein Notenzeugnis. Die darin enthaltenen Noten sind das Ergebnis einer  Gesamtbeurteilung.

Notfallblatt

Das Notfallblatt beinhaltet die wichtigsten Angaben (Allergien / Krankheiten / Notfallnummern) über ihr Kind und ist jährlich zum Schuljahresbeginn zu aktualisieren und der Klassenlehrkraft abzugeben.

O:
-

P:
Pause / Pausenplatz

Während den Pausen machen die Kinder wichtige soziale Erfahrungen. Dazu gehören neben dem Spielen auch Diskussionen und Auseinandersetzungen. In der grossen Pause am Vormittag beaufsichtigen jeweils Lehrkräfte die Kinder und greifen bei ernsthaften Streitigkeiten ein.

Privatbenutzung von Schulraum

Singsaal und Turnhalle können zur Privatnutzung gemietet werden.

( link www.primarschule-rickenbach.ch/infos-formulare.html
Projektwoche

Alle vier Jahre findet für alle Kinder der Primarschule Rickenbach eine Projektwoche zu einem  bestimmten Thema statt. Während dieser Woche können die Kurse klassenübergreifend sein. Die Unterrichtszeiten können variieren.

Psychomotorik

Die psychomotorische Therapie ist eine pädagogisch-therapeutische Massnahme, die bewegungsauffällige Kinder und Jugendliche in ihrer motorischen Entwicklung unterstützt. Sie fördert die Fähigkeiten in den Bereichen Grobmotorik (Bewegungen des ganzen Körpers), Feinmotorik (manuelle Tätigkeiten) und Grafomotorik (Schreibfertigkeit) über das Spiel, mit Bewegung, Wahrnehmungsübungen, Musik und anregenden Materialien. 

Dadurch stärkt sie das Selbstvertrauen der Kinder und Jugendlichen und leistet einen Beitrag an ihre Persönlichkeitsentwicklung.
Für die Zuweisung zu einer psychomotorischen Therapie ist eine vorgängige schulpsychologische oder psychomotorische Abklärung nötig, die durch die Lehrkraft und die Eltern eingeleitet wird. Die Therapie muss durch die Schulleitung bewilligt werden.
Für die Zuweisung zur Abklärung und Therapie ist das Verfahren schulisches Standortgespräch massgebend. Die Massnahme wird durch die Schulleitung bewilligt. 

Weitere Informationen zur Therapie und Beratung in Winterthur finden Sie unter dem

( link www.psychomotorik.ch
Q:
-

R:
Räbeliechtliumzug

Jedes Jahr im Herbst organisiert der Familienverein den Räbeliechtliumzug. Im  Kindergarten werden Räben geschnitzt und anschliessend werden die leuchtenden Räbeliechtli durch die dunklen Strassen getragen. Zurück im Schulhaus wird als gemeinsamer Abschluss ein Lied vorgetragen. Anschliessend erhalten die Kinder eine kleine Stärkung. Auch Erwachsene haben die Möglichkeit, sich gegen einen Unkostenbeitrag zu verpflegen. Für die Kinder der 1. bis 6. Klassen ist die Teilnahme freiwillig. Unterstufenkinder können in der Schule kostenlos eine Räbe beziehen.

Reglemente

Downloads zu den wichtigsten Reglementen finden Sie auf der Startseite der Primarschule Rickenbach unter Reglemente.

( link www.primarschule-rickenbach.ch/reglemente.html
Rekurse

Falls Eltern mit Entscheiden der Lehrperson nicht einverstanden sind, sollte dies zuerst mit der Lehrperson besprochen werden. Falls keine Einigung erzielt wird, kann das Gespräch mit der Schulleitung gesucht werden. 

Rekurse gegen Entscheide der Schulleitung oder der Schulpflege können innerhalb der gesetzlichen Frist bei der nächst höheren Instanz eingereicht werden.

Religion und Kultur

Seit dem Sommer 2008 werden alle aus dem Kindergarten kommenden Schülerinnen und Schüler im Fach Religion und Kultur unterrichtet.

Weitere Infos über das Fach Religion und Kultur entnehmen Sie bitte aus der Elternbroschüre des Volksschulamtes:

( link: http://www.vsa.zh.ch/internet/bildungsdirektion/vsa/de/schulbetrieb_und_unterricht/faecher_lehrplaene_lehrmittel0/mensch_umwelt.html
Elterninformation in diversen Sprachen

Repetitionen

Bei Entwicklungsrückständen und grossen Wissenslücken besteht die Möglichkeit, eine Klasse der Primarschule zu wiederholen. Die 6. Klasse kann nur im Ausnahmefall repetiert werden. Eine Repetition geschieht in gegenseitigem Einverständnis der Lehrkräfte und der Eltern und muss von der Schulleitung bewilligt werden.

Rhythmik

Für Kinder des zweiten Kindergartenjahres wird an einem freien Nachmittag in der Woche eine Rhythmikstunde angeboten. Die Anmeldung erhalten die Eltern im Frühling von der Kindergartenlehrkraft. 

Die Jahreskurskosten betragen 250 Franken. Die Rhythmikstunde wird durch eine Lehrkraft der Musikschule Winterthur erteilt. 

(link: www.jugendmusikschule.ch
Rückstellung
Gesuche um „Rückstellung von der Schulpflicht“ müssen bis spätestens Ende April an die Schulpflege gerichtet werden.

S:
Sachbeschädigung

Mutwillig verursachte Schäden gehen zu Lasten der Eltern (Haftpflicht). siehe auch Versicherungen!

Siehe auch - Versicherungen
Schulanlässe

Zu den „traditionellen“ Schulanlässen der Primarschule Rickenbach gehören der Räbeliechtliumzug, der Weihnachtsanlass, der Sporttag,  die Projektwoche, die Schulreise und das Klassenlager, sowie das freiwillige Wintersportlager. 

Schuleinstellungen

In der Regel findet der Unterricht gemäss Stundenplan statt. Schuleinstellungen und Stundenplanänderungen werden frühzeitig mitgeteilt.

Schuleintritt

Der Eintritt in den Kindergarten bildet einen bedeutenden Schritt auf dem Weg zur Selbstständigkeit. Damit verbunden sind erstmals die Integration in eine grössere Gruppe von Kindern sowie der Eintritt in das öffentliche Bildungswesen.

Kinder, die bis zum 30. April eines Jahres das vierte Altersjahr vollenden, treten auf Anfang des nächsten Schuljahres in den Kindergarten ein. In begründeten Fällen kann mit Bewilligung der Schulpflege der Kindergarteneintritt ein Jahr früher oder später erfolgen.

Eltern mit Kindern im entsprechenden Alter erhalten jeweils im Frühjahr die Anmeldung für den Kindergarten per Post zugestellt. Im April findet ein Elterninformationsabend für die Eltern der zukünftigen Kindergartenkinder statt. 

Schulhäuser

Die Primarschule Rickenbach verfügt sowohl in Sulz als auch in Rickenbach über Kindergärten und Schulhäuser. Da beide Schulhäuser zur gleichen Schulgemeinde gehören, kann der Schulbesuch im eigenen Dorfteil nicht garantiert werden.

Schulisches Standortgespräch

Über zusätzliche Fördermassnahmen bestimmen die Lehrkräfte, die IF-Lehrkraft und die Eltern gemeinsam in Form eines Schulischen Standortgespräches. Die Förderziele werden in einem Protokoll festgehalten.

Schulleitung

Die Schulleitung übernimmt die Führungsaufgaben in der Schule. Sie leitet die Schule in betrieblich-operativen Belangen, hat die Personalführung unter sich und ist zusammen mit der Schulkonferenz für die Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung zuständig. 

Sie ist ausserdem die nächste Ansprechperson bei Anliegen, die nicht direkt mit der Lehrperson erledigt werden können.

Schulmaterial

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten zu Beginn der Unterstufe und Mittelstufe ihr persönliches Material, für welches sie verantwortlich sind. Verlorene Gegenstände sowie vorsätzlich oder fahrlässig beschädigtes Schulmaterial müssen auf eigene Kosten ersetzt werden.
Schulpflege

Die Schulpflege ist die Aufsichtsbehörde unserer Schule. Sie vertritt die Schule nach Aussen und ihr obliegt die Öffentlichkeitsarbeit. Sie ist zuständig für die strategischen Belange. Insbesondere koordiniert sie die Umsetzung der kantonalen Vorgaben. Zu den Hauptaufgaben der Schulpflege gehören Schulentwicklung, Qualitätssicherung, Personal, Infrastruktur, Finanzen und Schülerbelange sofern diese nicht bereits durch Lehrpersonen oder Schulleitung wahrgenommen werden. Die aktuellen Kontaktdaten der Schulpflege finden über das Schulsekretariat oder über die Homepage.

( link www.primarschule-rickenbach.ch/behoerde.html
Schulpsychologischer Dienst (SPD)

Die Primarschule Rickenbach ist dem Schulpsychologischen Dienst Winterthur Land angeschlossen. 

Dieser ist eine unabhängige Beratungs- - und Abklärungsstelle für Schulbehörden, Lehrkräfte, Eltern, Schülerinnen und Schüler. Er steht allen Beteiligten beratend zur Seite. 

Die Anmeldung für eine schulpsychologische Abklärung erfolgt durch die Lehrkraft nach Einwilligung der Eltern. 

Eltern und/oder Schülerinnen und Schüler können sich ohne Wissen der Schulbehörden und Lehrkräfte beraten lassen. 

Die abklärenden und beratenden Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sind ausgebildete Spezialistinnen und Spezialisten und jeweils für bestimmte Schulgemeinden zuständig. 

Sie erreichen den SPD am besten über die Telefonnummer des Sekretariats: 052 / 269 32 00 oder per E-Mail: info@spdwl.ch

Schulreise

Die Schulreise wird durch die Klassenlehrkraft organisiert. Einmal jährlich findet eine Schulreise oder in der 5. oder 6. Klasse das Klassenlager statt. 

Schulsozialarbeit

Bei sozialen Schwierigkeiten in der Schule kann auf Antrag der Schulleitung hin der Schulsozialarbeiter der Sekundarstufe zur Unterstützung beigezogen werden.

Schulweg

Die Verantwortung für den Schulweg der Schülerinnen und Schüler liegt bei den Eltern. Bitte machen Sie Ihre Kinder darauf aufmerksam, dass sie sich auf dem Schulweg vorsichtig verhalten, damit Unfälle vermieden werden können.
Aus pädagogischer Sicht empfehlen wir den Eltern, auf Privattransporte für den Schulweg zu verzichten. Ein gemeinsamer Schulweg ist für die Kinder ein wichtiger Bestandteil des Schulalltages. Hier werden Entdeckungen gemacht und Kontakte geknüpft, Konflikte ausgetragen und Erfahrungen mit dem Strassenverkehr gesammelt. Die tägliche Bewältigung des Schulweges ist für die Kinder konkrete Lebensschulung und fördert darüber hinaus die körperliche Leistungsfähigkeit und die Gesundheit.

Siehe auch - Velo
Schwimmunterricht

Den Schwimmunterricht besuchen die Kinder der 2., 3. und 4. Klasse im Hallenbad Wiesendangen. Der Unterricht findet im Winterhalbjahr statt und wird von einer Schwimmlehrerin geleitet. Die Klassenlehrkraft ist beim Schwimmunterricht ebenfalls anwesend. Der Transport wird durch die Primarschule organisiert.

Sekretariat

Für die administrativen Belange der Primarschule Rickenbach ist das Sekretariat zuständig. Sie erreichen die Mitarbeiterinnen telefonisch unter 052 320 60 24 oder per mail sekretariat@primarschule-rickenbach.ch
( link www.primarschule-rickenbach.ch/sekretariat.html
Sekundarstufe

Nach der sechsten Primarklasse erfolgt der Übertritt in die Sekundarstufe Rickenbach 

( link www.sekrickenbach.ch
oder ans Gymnasium Winterthur. 

( link www.gymnasium.ch/linkliste/kanton-zuerich.html
Sporttag

Einmal jährlich findet ein Sporttag für alle Kinder der Primarschule Rickenbach statt. Dieser wird durch die Lehrkräfte organisiert.

Stundenpläne

Die Stundenpläne werden den Kindern von den Klassenlehrkräften  Mitte Juni abgegeben und sind ein Jahr gültig.

T:
Telefonalarm

Jede Klassenlehrkraft erstellt zu Beginn des Schuljahres einen Telefonalarm. Dieser wird bei Bedarf gestartet (kurzfristige Infos). 

Darauf sind alle Nummern der Kinder und der an der Klasse unterrichtenden Lehrkraft ersichtlich. 

telefonische Erreichbarkeit

Schulhaus Hofacker:
vormittags ab 7.45 Uhr, 


nachmittags ab 13.30 Uhr

Schulhaus Dorf:
vormittags ab 7.45 Uhr


nachmittags ab 13.30 Uhr

Kindergarten Dorf:
vormittags ab 8.05 Uhr


nachmittags ab 13.30 Uhr

Kindergärten Hofacker: 
vormittags ab 8.05 Uhr


nachmittags ab 13.30 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Telefonbeantworter! 

Telefonnummern

Sämtliche wichtigen Telefonnummern der Primarschule Rickenbach finden Sie auf der Startseite der Homepage unter Kontakte. 

Weitere Telefonnummern erhalten Sie von der Klassenlehrkraft in Form eines Telefonalarms. 

U:
Übertritte

Kindergarten – Unterstufe:

Der Übertritt vom Kindergarten auf die Primarstufe erfolgt in der Regel nach zwei Kindergartenjahren.  Dieser findet in Zusammenarbeit mit der Kindergartenlehrkraft, den Eltern und der 1. Klass-Lehrkraft statt. Die angehenden Erstklässler dürfen vor Schuleintritt mit der Kindergartenlehrkraft einen Besuch bei der zukünftigen Lehrkraft im Schulhaus machen.

Primarstufe – Sekundarstufe:

Zum Übertritt in die Sekundarstufe findet im November der sechsten Klasse für die Eltern ein Informationsabend der Sekundarschule statt. Ausschlaggebend für die Übertrittsempfehlung ist die Gesamtbeurteilung der Klassenlehrkraft. Die Eltern und die Klassenlehrkräfte treffen auf dieser Grundlage eine gemeinsame Entscheidung für den Übertritt.

Unterrichtszeiten

Vormittag:
Kindergarten
Auffangzeit: 8.05 Uhr - 8.30 Uhr


Unterrichtszeit:8.30 Uhr - 11.50 Uhr


Primarschule
8.10 Uhr – 11.50 Uhr

Nachmittag:
Kindergarten
13.40 Uhr -15.15 Uhr


Primarschule
13.45 Uhr - 15.20 Uhr / 16.15 Uhr

V:
Verkehrsunterricht

Der Verkehrsunterricht über die Sicherheit im Strassenverkehr findet einmal jährlich in jeder Klasse statt und wird von einem Polizisten erteilt. 
Im Kindergarten übt der Polizist mit den Kindern über die Strasse zu gehen und bespricht mit ihnen die Sicherheit und das Verhalten auf dem Schulweg. In der vierten Klasse wird das Einspuren mit dem Velo geübt und in den zweiten, dritten, fünften und sechsten Klassen findet ein Theorieteil über das Verhalten im Strassenverkehr statt.

Velo

Da die Eltern für den Schulweg des Kindes verantwortlich sind, können grundsätzlich die Eltern darüber entscheiden, ob ihr Kind mit dem Fahrrad zur Schule kommen darf.

Wir bitten Sie den Empfehlungen des Schulpolizisten zu folgen und ihr Kind erst ab der 3. Klasse mit dem Velo zur Schule fahren zu lassen.

Schülerinnen und Schüler, welche den Unterricht in einem anderen Dorfteil besuchen, dürfen mit dem Velo zur Schule fahren. 

Für gewisse Schulaktivitäten sind die Schülerinnen und Schüler ab der 3.  Klasse auf ein fahrtüchtiges Velo angewiesen. Das Tragen des Helmes ist bei schulischen Aktivitäten obligatorisch.

Versicherungen

Seit der Einführung des neuen Krankenversicherungsgesetzes mit der obligatorischen Grundversicherung ist jedes Kind privat gegen Unfall versichert. Es besteht keine Schülerunfallversicherung mehr. 
Siehe auch - Haftpflicht / Diebstahl
W:
Waldmorgen Kindergarten

Einmal im Monat gehen die Kinder im Kindergarten mit der Lehrkraft und einer Begleitperson in den Wald. Die Kinder erleben den Wald, die Wiesen, den Bach und die Wege in Rickenbach oder Sulz zu jeder Jahreszeit und bei jedem Wetter. Achten Sie bei ihrem Kind bitte auf eine wettergerechte Kleidung, einen reichhaltigen Znüni und kontrollieren Sie nach jedem Waldbesuch, ob Ihr Kind Zecken hat. 

Wohnortwechsel

Bei einem Wohnortwechsel wenden sich die Eltern ans Sekretariat, welches die nötigen Formalitäten erledigt.

link: www.primarschule-rickenbach.ch/sekretariat.html
X:
-

Y:
-

Z:
Zahnbüchlein

Die Schule entrichtet einen Pauschalbeitrag pro Kind an die regelmässige Zahnkontrolle beim Zahnarzt. 

Im Frühjahr werden die Eltern via Brief daran erinnert, die Zahnbüchlein der Kinder zusammen mit einem Einzahlungsschein der Klassenlehrkraft abzugeben. Zahnbüchlein können im Sekretariat bezogen werden.

Die Erstabgabe der Zahnbüchlein erfolgt zu Beginn des Kindergartens durch die Kindergartenlehrkraft. 

Zahnpflege

Dreimal jährlich findet die Zahnprophylaxe (Zähneputzen) während des Unterrichtes statt.  Die Zahnbürste wird zur Verfügung gestellt.

Zeugnisse

Die Zeugnisse werden den Schülerinnen und Schüler ab der 2. Klasse zwei Mal jährlich durch die zuständige Klassenlehrperson ausgestellt. Zeugnistermine sind jeweils Ende Januar sowie vor den Sommerferien. Im Kindergarten und der 1. Klasse erfolgt die Beurteilung in Form eines Gesprächs, an welchem die Lehrperson und die Eltern teilnehmen. Dieses wird im Zeugnis bestätigt. Die Beurteilung erfolgt nicht nur auf Grund messbarer Fähigkeiten in den Hauptfächern, sondern es findet eine Gesamtbeurteilung statt. Dazu gehören auch das Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten.

Seit dem Schuljahr 2007/08 werden auch die Leistungen im Fremdsprachenunterricht bewertet. 

In der Unterstufe gibt es im Englisch noch keine Note, aber das Hörverstehen und das Leseverstehen werden mittels Kreuzen beurteilt. Ab der Mittelstufe erhalten die Kinder im Englisch und Französisch Noten. Zusätzlich werden die vier lehrplankonformen Kernkompetenzen Hörverstehen, Leseverstehen, Sprechen und Schreiben separat ausgewiesen.

Znüni

Die Primarschule Rickenbach legt Wert auf eine gesunde Ernährung. Die Eltern werden deshalb darauf aufmerksam gemacht, den Kindern täglich einen geeigneten Znüni mitzugeben, wie z.B. Obst, Gemüse oder Vollkornbrot. Ein gesunder Znüni spendet dem Körper Energie und unterstützt die Konzentrationsfähigkeit.

Zweimal jährlich organisiert der Familienverein einen „gsunden Znüni“ für alle Kinder der Primarschule, wobei die Kinder und Eltern für eine gesunde Ernährung sensibilisiert werden.
Ebenfalls findet im Herbst eine Pausenmilch - Aktion statt. 

Zukunftstag

Im November findet der nationale Zukunftstag statt, welcher den Schülerinnen und Schülern ab der 5. Klasse die Möglichkeit gibt, einen Einblick in den Berufsalltag zu gewinnen. Die Kinder der fünften und sechsten Klasse bekommen für diesen Tag nach Einreichung eines Formulars schulfrei.

(link www.nationalerzukunftstag.ch/fileadmin/files/pdf/Dispensationsformular_11.pdf
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